
Wichtige Hütteninformationen für die Hummel-Maaß-Hütte

Liebe Gäste, 

mit diesen Informationen rund um die HMH möchten wir Ihnen und Euch helfen, den 
Aufenthalt so angenehm und problemlos wie möglich zu gestalten.
Es folgen notwendige und nützliche Infos, gegliedert in die Hauptbereiche:

Ankunft; Außen-Nutzung; Innen-Nutzung, Küche; Reinigung; Verlassen der Hütte, 
„gut-zu-wissen“

Ankunft:
– Am übersandten Schlüsselbund befindet sich ein kl. Schlüssel für das Schloss an 

der Schranke. Damit zuerst die Schranke vor dem Parkplatz aufschließen und das 
Schloss bitte sofort wieder dort einhängen und schließen(!); Schloss nicht von der 
Schranke entfernen und zu keinem Zeitpunkt ungeöffnet dort belassen.

– Im Winter ggf. mit der Schneeräumung des Parkplatzes und der Zuwegung zur 
Hütte beginnen bzw. diese während des Aufenthaltes fortsetzen.

– Der Hüttenschlüssel passt für das Hauptgebäude und das rechte Nebengebäude.
– Zuerst von innen im Erdgeschoß die Fenster öffnen und die Fensterläden 

aushaken. Dazu sollte eine weitere Person die nun geöffneten Fensterläden an der 
Hauswand arretieren. 

– Die Heizung springt im Winter automatisch am Freitagmorgen bzw. zum Mietbeginn
an und senkt sich ab Sonntagmittag bzw. bei Mietende automatisch wieder ab. Bei 
Störung bitte im Heizungskeller nachschauen oder eine der Handy-Nr. anrufen, die 
im Flur an der Pinnwand hängen.

Außen-Nutzung:

– Die HMH verfügt über eine Bio-Kläranlage. Wir bitten dringend Teller, Töpfe, 
Schüsseln etc. gut vorzureinigen, damit nicht zu viel Fett in dieser Anlage 
verarbeitet werden muss. Und BITTE KEINE SPÜLMASCHINEN-TABS 
VERWENDEN! Diese verträgt die Anlage nur ungenügend bis gar nicht! Danke.

– Vor der Hütte laden zwei Bänke zum Verweilen ein. 
– Die HMH besitzt 2 Grills für den Außenbereich. Diese bitte in keinem Fall in der 

Hütte, auch nicht im Vorraum benutzen! Die Grills verfügen über herausnehmbare 
Einzelstäbe, die ebenso wie der Bereich für die Grillkohle gut zu reinigen sind. Bitte 
machen Sie das auch und lassen Sie den Grill nicht schmutzig zurück. Jeder 
Nachfolger wird es danken! Auch verlängert es die Lebensdauer des Grills 
erheblich. 
Achtung: Grillkohle bitte ausreichend auskühlen lassen und nur in den im 
Außenbereich befindlichen Metall-Eimer kippen!

– Im sog. „Ski-Stall“, der Hütte gegenüber, lassen sich Skier, Schlitten, Fahrräder und 
anderes Sportgerät gut verschließbar aufbewahren. Dort befinden sich auch einige 
Gartenstühle inkl. Sitzkissen sowie eine Bierzelt-Garnitur. Nach Benutzung sind 
diese bitte jeweils zurückzustellen und nicht über Nacht drAußen zu lassen. Bitte 
achten Sie als RaucherIn darauf, keine Brandflecken zu hinterlassen. Danke.

– In diesem „Ski-Stall“ können Sie auch gern ein „Heißluftbad“ nehmen. Bitte 
beachten Sie dabei die Gebrauchsanweisung und achten Sie auf Ihre evtl. 
gesundheitliche Vorbelastung. Bitte heizen Sie hier auch nur so lange, wie 



notwendig und lassen Sie den Ofen in keinem Fall über Nacht an bzw. 
unbeaufsichtigt. Danke.
Für Rückfragen stehen Ihnen dazu auch die Handy-Nr. im Flur der HMH (an der 
Pinwand) zur Verfügung. 

– In diesen „Ski-Stall“ liefern auch die beiden auf unserer Webseite verlinkten Firmen 
(Fleischerei Lambertz und Getränke Hebestriet) nach Vorbestellung die 
entsprechenden Waren. Diese Firmen haben dafür einen Schlüssel. Bitte stellen 
Sie bei Verlassen der Hütte das Leergut bzw. die mitgelieferten Platten, Schüsseln 
etc. dort zur Abholung bereit. 

– Offenes Feuer ist im Nationalpark Harz zu keiner Zeit zugelassen! 
Zuwiderhandlungen werden von der Nationalparkverwaltung verfolgt und 
Schadenersatz eingefordert. Es gilt das Nationalpark-Gesetz!

Innen-Nutzung:
– Die Hütte bitte nur mit Hausschuhen betreten. Im Vorflur befindet sich dafür eine 

Schuh-Wechsel-Station mit Sitzbank und Schuhregal. Dieser Bereich dient auch als
Lagerort für Getränke für den Außenbereich, für die Papiertonne und im Winter als 
„automatischer Kühlschrank“.

– Im (teilbaren) großen Aufenthaltsraum in der HMH befindet sich eine 
Verstärkeranlage mit 2 Lautsprechern, an die jedes Handy, iPad etc. angeschlossen
werden kann. 

– In diesem Raum sind div. rechteckige Tische und gepolsterte Stühle sowie 
umlaufende Sitzbänke mit Sitzkissen. Bei Bedarf kann als Raumteiler eine 
„Ziehharmonika-Tür“ geschlossen werden. 

– Auf den Tischen finden sie div. Kerzen- und Teelichthalter. Bitte bringen Sie Ihre 
Kerzen und Teelichter selber mit und verlassen Sie diesen Raum NIE, wenn noch 
eine Kerze brennt!

– Für die Damen- und Herrentoiletten empfiehlt es sich, Händehandtücher in 
ausreichender Anzahl mitzubringen. Bitte denken Sie auch daran, Toilettenpapier zu
bevorraten.

– Die Toilettenspülung ist vom übrigen Wasserkreislauf getrennt. Die Toiletten werden
mit Wasser aus einem Zulauf zum Oderteich gespült. Dieses Wasser ist leicht 
moorig und hat einen dunkle Färbung. Bitte nicht wundern!

– Die separate Toilette schräg gegenüber der Küche muss als Personaltoilette bei 
Vermietung mit Küchenpersonal vorgehalten werden. Da sie kein Fenster nach 
außen hat, bitte wir höflich, sie nur für den vorgesehenen Fall zu benutzen. 

– Die Duschen sind als unisex-Duschen geplant und ausgebaut. Jede Nasszelle ist 
abschließbar und hat neben Dusche auch ein Waschbecken, eine auch eine eigene
Toilette. Die Duschen bitte nach Nutzung mit dem dort befindlichen Nassschieber 
säubern und den Raum (kurz) lüften.

– Den Keller betreten bitte nur Aufsichtspersonen bzw. Erwachsene und keine Kinder 
und Jugendlichen. Er dient als Lagerraum. Ferner befindet sich dort der 
Heizungskeller und 2 große Tanks mit Trinkwasser nebst einer UV-
Bestrahlungsanlage. 

– Jedes der 10 Zimmer hat einen eigenen Namen (s. Belegungsplan). Die Zimmer 
sind nach Bergen in der Umgebung benannt.

– Jedes Bett verfügt über eine Matratze, ein Kopfkissen und eine Zudecke. 
Mitzubringen sind: Bettwäsche (Spann-)laken oder Schlafsack.

– Die Tür zwischen Erd- und Obergeschoß ist eine Brandtür. Sie sollte immer 
geschlossen sein. Spätestens ist sie jedoch bei Verlassen der Hütte zu ent-



arretieren und zu schließen.
– Den Spitzboden (Zugang über die Luke vor der „Bruchberg-Kammer“) bitte nicht 

betreten.
– In der „Abseite“ unter der Treppe nach oben befinden sich ein Staubsauger, Nass-

Wisch-Zubehör, Kehrschaufel und Besen sowie ein paar überzählige frische 
Handtücher, und div. Kleinkram 

– Im kleinen Gruppenraum neben der Küche im Erdgeschoss befindet sich ein Kicker 
sowie einige Gesellschaftsspiele, eine grüne Wandtafel sowie eine Eckbank zum 
Sitzen. Dieser Raum kann bei größerer Belegung, nach Verbringen des Kickers in 
den Flur, auch als zusätzlicher Schlafraum (für ca. 3-4 Personen) genutzt werden. 
Dazu sind Luftmatratzen und Schlafsäcke etc. mitzubringen.

Küche:
– Im Sommer befindet sich vor dem Fenster in der Küche ein Fliegengitter. Dann 

kann der Fensterladen nicht geschlossen werden!
– Der Lichtschalter befindet sich rechts neben der Tür extra höher als in „normaler“ 

Höhe.
– Einen großen Tisch finden Sie in der Raummitte. Er ist gut zum Zubereiten bzw. als 

Büfett-Station zu gebrauchen.
– Zwischen Küche und großem Aufenthaltsraum befindet sich eine „Durchreiche“ für 

Speisen, Geschirr etc. Die Verschlussklappe ist schon ein wenig betagt und sollte 
möglichst nicht geschlossen werden.

– Neben der großen Doppel-Spüle mit Abtropfbereich steht eine Spülmaschine in 
normaler Haushaltsgröße. Hier ist es immens wichtig: dass keine 
SpülmaschinenTabs benutzt werden. Bitte NUR loses Spülmaschinenmittel 
benutzen. Die auf dem Gelände befindliche Bio-Kläranlage verträgt die 
aggressiven und viel zu hoch dosierten Tabs nur sehr ungenügend bzw. in 
manchen Wetterlagen gar nicht!!! 

– Unter der Spüle steht eine Kiste mit Reinigungsmitteln, Lappen, Schwämmen etc., 
die als Reste vorangegangen Gruppen verblieben sind.

– Der 5-flammige Gasherd reicht auch für größere Gruppen zum Kochen. 
Entsprechend große (und kleine) Töpfe sind im links daneben liegenden Topf- und 
Pfannenschrank untergebracht. Über dem Herd ist eine Dunstabzugshaube 
angebracht.

– Dieser Herd verfügt über einen elektrischen Backofen mit Unter und Oberhitze. Es 
ist KEIN Umluftherd.

– Neben dem Herd stehen 2 gr. Mülltonnen für Rest- und Plastikmüll/“gelber Sack“ 
mit entsprechenden Tüten ausgekleidet und beschriftet. (Papier und Pappe bitte in 
der Tonne im Eingangsbereich sammeln).
Bitte trennen Sie den Müll entsprechend und nehmen Sie diesen bei 
Verlassen der Hütte mit (wenn das nicht möglich ist, z.B. bei 
Fahrrad-/Motorradgruppen bitten wir um vorherige Info). Denn das ist das Prinzip 
von Selbstver-/Entsorger-Hütten. Jede/r nimmt das wieder mit, was er/sie 
hineingebracht hat!

– Der Kühlschrank verfügt über einen normalen Kühlbereich, ein „Null-Grad-Fach“ in 
der Mitte und 3 Fächer für Tiefkühlkost. Bitte den Kühlschrank bei Verlassen der 
Hütte leerräumen, aber nicht ausschalten!

– Eine Mikrowelle in normaler Haushaltsgröße komplettiert die Küche. 
– Eine Doppel-Kaffee-Maschine und ein Wasserkocher sind ebenfalls vorhanden. 
– Thermos- und Steingut-Kaffee-/Tee-Kannen sind vorrätig. 
– Gläser, Besteck, Teller, Tassen, Schneidebretter, Platten, Schüsseln, Siebe, 



Kochlöffel, Brotkörbe etc. sind in ausreichender Menge in der Küche verfügbar. 
Bitte die Ordnung in den Schränken einhalten, damit jeder auch das findet, was er 
sucht. Dazu sind Fotos aufgehängt und an den Innenwänden der Schranktüren sind
gelbe Aufkleber angebracht, die auf den jeweiligen Inhalt hinweisen. 

– Im rechten oberen Hängeschrank lagern kleinere Mengen Tee, Kaffee, Filtertüten, 
Gewürze, Zucker etc. von vorausgegangenen Gruppen. 

– Ein kleiner Vorrat an Geschirrhandtüchern liegt im Unterschrank ganz links. Falls 
solche nicht in ausreichender Zahl mitgebracht wurden, die benutzen 
Geschirrhandtücher bei Verlassen der Hütte in das runde Schmutzwasser-
Waschbecken (neben der Tür) legen.
Bitte nach Verlassen der Hütte keine Lebensmittel etc. offen auf Tischen oder 
Arbeitsplatten lagern

– Es lockt Ungeziefer an – und das möchte keiner bei seiner Ankunft vorfinden. 
Danke. 

Reinigung:
– Die Hummel-Maaß-Hütte ist eine klassische Selbstver- und Entsorger-Hütte. Das 

heißt, dass sie sauber und ordentlich übergeben wird. Und, dass alles was jede/r 
mitbringt, auch wieder aus der Hütte, aus dem Nationalpark heraus mitgenommen 
werden muss.

– Dies gilt für Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände etc. ebenso wie für den 
entstandenen Müll. Die in der HMH befindlichen Mülltonnen sind gut 
gekennzeichnet und teilw. mit entsprechenden Tüten ausgestattet. Sollte ein 
Abtransport aus außergewöhnlichen Gründen nicht möglich sein, wie z.B. bei 
Fahrrad- und Motorradgruppen, bitte wir um Vorab-Info. Wir finden dann eine 
Lösung. 

– Das benutzte Geschirr ist bei Abreise gesäubert wieder in den Schränken und 
Schubladen an den gekennzeichneten Plätzen zu verstauen. 

– Lebensmittelreste sind entweder mitzunehmen („Tupperdosen“ mitbringen!) oder in 
den Müll zu entsorgen. Herumliegende Reste locken  Ungeziefer an, was niemand  
wünscht. 

– Die HMH ist bei Abreise besenrein (alle Zimmer, alle Flure) zu hinterlassen. 
Darüber hinaus sind Küche, Eingangsbereich, Duschen und Toiletten nass zu 
wischen. Sollte diese Tätigkeit nicht oder nur ungenügend erledigt sein, 
erhebt der Verein eine Reinigungspauschale in Höhe von 50 €, die dann 
nachberechnet wird.

Verlassen der Hütte:

– alle Zimmertüren schließen
– alle Vorhänge zuziehen
– alle Heizkörper auf „0“ stellen
– alle Fenster schließen
– alle Fensterläden zumachen und von innen einhaken (außer Küche im Sommer 

wegen des Fliegengitters)
– Licht komplett löschen und Herd abschalten
– alle beweglichen Güter aus Außenbereich entfernen und nach innen verbringen
– evtl. benutzte HMH-Handtücher, Topflappen etc. in das „Schmutzwasser-



Waschbecken“ in der Küche, rechts neben der Tür legen
– die Haustür der HMH abschließen
– den „Skistall“ abschließen
– auch hier die Fensterläden schließen
– den Sauna-Ofen und das Licht im Ski-Stall ausmachen
– die Schranke zur Straße schließen und das Schloss einhängen und abschließen

Gut zu wissen:
– Unbedingt mitbringen: Toilettenpapier, Haushaltsrollen, Servietten, Handtücher für

den persönlichen und den allgemeinen Gebrauch in den Toiletten, Bettwäsche und 
Laken/Schlafsack, Hausschuhe, Spülmittel, pers. Duschbedarf 

– evtl. mitbringen: Kerzen, Teelichter, Deko, „Tupper-Gefäße“, Spiele, Bälle, 
Sportgeräte, Badelatschen, Sauna-Handtücher, Bademantel, Schlechtwetter-
Garderobe, Wanderschuhe, Taschenlampe


